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Hans Müller: 

Schloss Gottorf – noch eine Baustelle der Landesregierung 
 
Zum Ausscheiden von Dr. Jürgen Fitschen als Direktor des Landesmuseums für Kunst und 
Kulturgeschichte, Schloss Gottorf, erklärt der kulturpolitische Sprecher der SPD-
Landtagsfraktion, Hans Müller: 

Es ist gerade zwei Jahre her, dass der Ministerpräsident den neuen Museumsdirektor mit 
wärmsten Worten begrüßt hat und Herr Dr. Fitschen von seiner neuen Aufgabe als Erfüllung 
eines Lebenstraums sprach. Gestern nun verließ er Knall auf Fall seine „Lebensaufgabe“, ohne 
dass dafür gegenüber der Öffentlichkeit eine nachvollziehbare Begründung gegeben wird. 

Diese Entwicklung ist außerordentlich bedauerlich. Die SPD-Fraktion dankt Herrn Dr. Fitschen 
für die geleistete Arbeit, stellt aber erneut fest, dass die Landesregierung auch in der Kulturpolitik 
restlos überfordert ist. Sie war offensichtlich nicht in der Lage, die Zusammenarbeit mit der 
Leitung des wichtigsten Museums in unserem Land so zu gestalten, dass sich alle Beteiligten für 
das gemeinsame Projekt Schloss Gottorf weiter einsetzen wollten. 

Wir hoffen, dass diese Vakanz möglichst schnell geschlossen werden kann. Die künftige 
Landesregierung wird sich nach den Landtagswahlen auch mit dieser Baustelle intensiv 
auseinandersetzen müssen. 

 


